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Am CharFreytage
im Jahr 1738.

zu Praag von einem Jeſuiten

gehalten worden.
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Jhr meine liebe Zuhorer!
c aia

ax iejenigen, welche den HErrn Chriſtum gemartert
vaiundgecreutziget haben, waren nicht ſolche Leute wie
jn ihr ſeyd; Sondern waren ſolche ſtarcke dickeBengel
TII

Nachts auf der Gaſſen ſo ſchon und anmuthig wie die Kuh—

Ie A wie die Zimmer-Leute und Rohrmeiner, unge—
ſchlieffene Flegel wie die Treſcher, giengen des

Jungen, Jager und andere Nacht-Wachter und Thurmer,
waren gottloſe leichtfertige Nachtſchwarmer wie die Harfeniſten
und Bier-Fiedler, auch loſe Geſinde wie die Fuhr-Leute, verſchlagene Kopffe wie Ziegelſtreicher und Topffer, ſtarcke fette
BlitzCorper, dicke Bengel wie die Fleiſcher. Jngleichen verſchlaffen und verhurte Purſche wie die Paruckenmacher und
SchorſteinFeger, Sattler undZeuamacher, hatten rothe Barte wie die Narren, Mahler und Goldſchmiede, rothe Nagel wie
die Lohgerber, waren ſtinckende Bocke wie Kurſchner, Scbuſter
und Seiffenſieder, hatten ſchwartze tolpiſche Kappen wie die
Schmiede, Schloſſer und Kohlbrenner, lieffen den gantzen Taq
auf venPffſen herum, wie die Barbierer und Bader mit ihren
Scondhwacken,

waren ſo lauſich und ſo kratzigt wie die Schnei
J2

der, Leineweber und Muller. Beſchmutzte Kerl wie die Garkoche, waren wie die faulen Brandteweinbrenner, Holtzhacker,
Tagelohner und Thorwachter, waren groſſe vierſchrottige

Ju—



J uden mit rothen auch ſchwartzen Barten wie die Gaſtwir
the, machten nichts als Lugen und Wind wie die Orgelbau—
er und Pfeiffenmacher. Hatten verſtutzte Barte wie die
Schultzen und Richter auf dem Lande.

Summa: Es waren garſtige ſchlimme leichtfertige Leute,
wie Eure Liebe gehoret haben.

z yg ſe,ſ h eſer Verrather ausgeſehen
hat! Er hatte ein gelbes Kleid an, war eine verſeoffene Flie
ge wie, die Pappier-und Tuchmacher: nicht zu vergeſſen
als Scheerenſchleiffer, Sieb und Wetzſteintrager, Hechel
und MaußfallnTabulet Traaer, und was dergleichen bo—

ſes Geſindlein mehr iſt. Wie die Brandteweinſchlucker,
Giaſer, Todengraber, Bleich-Knechte und Schonfaber.

So getiſſenhaft wie die Advocaten und Actuarii. Judas
nahm Geld und verrieth unſchuldig Blut, wie die Haſcher,
Vogte und Viſitator. So intreßiret wie die Kramer und
Ammt-Leute, Verwalter und Pachter. Derſelbe Judas
nun hatte den Beutel in einen groſſen Gurtel geſchnallet
wie die Bierſchroterzu Leipzig. Er gieng wohl in die
Kirche wie die Kirch-Vater und verliebten Cantores und
Kuſter, erward immer arger, kunte ſich ehrbar ſtellen wie
die Schulmeiſter auf dem Lande, chat gleich wie die diebi—
ſchen Vogelſteller, Bier-und BrandteweinSchencken, wel
che das Armuth amſffungen wie die Spinnen, und ſolche
Griffe verthadigen ſie mit Betrua, wie die Beutler, Hut—

macher und Zucker-Becker, verſchworen Leib und Seele wie
die Pferdehandler und Theriacks-Kramer, kleinen Apothe—
cker und Zahnbrecher. Der Arme wird von ſolchen BlutJgeln lebendig verſchlungen. Es iſt nichts gutes an ihm
als die Haut, die halt den Schelmiſchen Rumpf zuſammen,

wie

SJerjenige aber, der den HErrn Chriſium verrieth, war
—ein gottloſer Vogel, und hieß Judas; weil aber der Ju—
das we ewenn



wrie die Rademacher ein Rad zuſammen zapffen,aber der
Krug gehet ſo lang zum Waſſer biß er zubricht. Alſo wer

ſich mit andern Leuten Schaden nehret, muß der Holle zu
Theil werden.

Jn Suinma: Dieſer ſchelmiſche Juda muſte endlichverzweireln und in ſeinen teuffeliſchen Gedancken dahin fah
ren. Er gieng aus dem Tempel, und erhenckt ſich ſelbſt,

als wann ſonſt kein ander Schelm geweſen ware, der den
Galaenvogel hatte hinaus ſtoſſen und aufhencken konnen,
brach in der Mitten entzwey, ſchuttete ſeine diebiſche Dar
me und Jngeweyd aus vor ſeine verratheriſche Fuſſe, nnter
deſſen kam ein wohlweiſſer Teuffel, holete ſeine Sect, das
Fleiſch blieb liegen, das fraßen die Bohmiſchen Lerchen.

Jn Summa: Er war ein ſolcher Dieb, daß weder Haut
noch Haar an ihm gut war. Er hatte auch eine groſſe
Blatte wie die Becker, Glaßbrenner und Kirch Vater aufu
Lande. Darumn, liebe Zuhorer! ſeyd ihr etwa ſolcheLeute
wie die ſ
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